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Das Olgahospital ist als Zentrum 
Zentrum für Kinder-, Jugend- 
und Frauenmedizin  
Teil des Klinikums Stuttgart.

In dieser Broschüre erfahren Sie alles über das 
Olgahospital und seine umfassenden medi-
zinischen, pflegerischen, therapeutischen und  
psychosozialen Angebote. Die Grafik auf der 
Titelseite und die fröhlichen, farbigen Tierzeich-
nungen in dieser Broschüre wurden dem von 
der Olgäle-Stiftung für das kranke Kind e.V.  
finanzierten Gestaltungskonzept entnommen. 
Zu diesem gehört auch die große zweistöckige 
Arche Noah, die als Olga-Arche in unserer Ein-
gangshalle steht. Sie ist Symbol der Hoffnung 
und Rettung, der Geborgenheit und des Ver-
trauens. Wir danken der Olgäle-Stiftung für die 
kind- und jugendgerechte Innengestaltung des 
neuen Olgahospitals sowie für die schöne neue 
Arche.

Ihr Olgäle-Team
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Das „Olgäle“ 
–  hochmodernes Kinderkrankenhaus 

mit historischen Wurzeln

Das Olgahospital ist eines der größten, moderns-
ten und traditionsreichsten Kinderkrankenhäu-
ser in ganz Deutschland. In 2014 ist das Olgäle, 
wie es liebevoll von den Stuttgartern genannt 
wird, in den Neubau am Katharinenhospital 
umgezogen. Wand an Wand mit der Frauen-
klinik ist hier ein modernes Zentrum für Kinder, 
Jugendliche und Frauen mit 385 Betten, elf 
Pflegestationen, einer Wöchnerinnenstation, 
drei Stationen für Früh- und Neugeborene, vier 
Kreißsälen, neun Operationssälen, einer pädia-
trischen interdisziplinären Notaufnahme und 
mehreren Ambulanzen aller Disziplinen ent-
standen.

Von ambulanten und tagesklinischen bis hin  
zu stationären Angeboten – das neue Olgäle 
verfügt über eine topmoderne Infrastruktur 
und Ausstattung. Viele Räume sind als Eltern-
Kind-Zimmer konzipiert. Im Olgahospital wer-
den jährlich rund 15.000 Kinder und Jugendli-
che stationär behandelt, hinzu kommen rund 
100.000 ambulante Patientenkontakte. Als 
hochspezialisiertes Krankenhaus der maxima-
len Versorgungsstufe reicht das Einzugsgebiet 
weit über Stuttgart und Baden-Württemberg 
hinaus. 

Für die kind- und jugendgerechte Ausgestal-
tung des Zentrums für Kinder und Jugendliche 
engagieren sich die eng mit dem Olgahospital 
verbundenen Stiftungen und Förderkreise. So 
investierte allein die Olgäle-Stiftung für das 
kranke Kind e.V. über 2,5 Millionen Euro in die 
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kindgerechte Innengestaltung des Neubaus. 
Sechs bunte lustige Tierfiguren aus allen Konti-
nenten, entworfen von dem Künstler Professor 
Andreas Hykade, begleiten die kleinen Patienten 
zu ihren Stationen. Sie dienen zugleich als Leit-
system, Orientierungshilfe und Dekoration. Bun-
te, thematisch unterschiedliche Wartebereiche, 
Innenhöfe mit Schmetterlingsmobile oder 
Begrünung zum Ausruhen und Luft schnappen, 
eine interessante Bücherei mit Internetraum 
sowie eine große Arche der Hoffnung in der Ein-
gangshalle und vieles mehr tragen zu einer kin-
dergerechten Atmosphäre bei. Für die Kinder, 
denen nicht mehr geholfen werden konnte, 
entstand ein schön gestalteter Abschiedsraum 
für Eltern und Geschwister aller Religionen. 
Weitere Besonderheiten sind auch der vom För-
derkreis krebskranke Kinder e.V. eingerichtete 
Raum der Stille und die im Familienhaus („Blaues 
Haus“) des Vereins eingerichteten Wohnungen, 
in denen Eltern von krebskranken Kindern wäh-
rend der stationären Behandlung in unmittelba-
rer Nähe des neuen Olgahospitals wohnen kön-
nen. Darüber hinaus unterstützen eine ganze 
Reihe weiterer Fördervereine das Olgahospital 
und die Eltern kranker Kinder.

Das Olgahospital wurde am 9. August 1842  
als Kinderheilanstalt von den beiden Stuttgarter 
Ärzten Dr. Otto von Cleß und Dr. Otto Elben 
mit elf Betten gegründet. Die russische Zaren-
tochter Olga, Kronprinzessin und spätere Köni-
gin von Württemberg, unterstützte die kleine 
Klinik von Anfang an, nahm sie 1849 unter ihren 
persönlichen Schutz und gab ihr den Namen 
„Olga-Heilanstalt für Kinder“, die bis zum Zwei-
ten Weltkrieg bereits über 446 Betten verfügte. 
Seit 1979 befindet sich das Olgahospital in 
städtischer Trägerschaft, 1999 wurde es Teil 
des Klinikums Stuttgart.
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Wir behandeln Säuglinge, Kinder und Jugendliche mit 
allen akuten und chronischen neurologischen Erkrankun-
gen sowie chronischen Schmerzen und funktionellen Stö-
rungen stationär und ambulant nach höchsten Qualitäts-
standards durch ein multiprofessionelles Team aus 
erfahrenen Ärzten, Psychologen, Therapeuten und Kinder-
krankenschwestern. Bei chronischen Erkrankungen versu-
chen wir durch multimodale Komplextherapien die best-
mögliche Lebensqualität für jeden Patienten und die 
Familie zu erreichen. Unsere besonderen Kompetenzen 
liegen in der Diagnostik und Therapie von Bewegungs-
störungen und Epilepsien, Muskel- und peripheren Nerven-
erkrankungen, Neurofibromatose und Tuberöser Sklerose, 
Multipler Sklerose, Spina bifida und Hydrozephalus, Schlaf-
störungen, funktionellen Störungen und chronischen 
Schmerzen. 

Pädiatrie 1 

Pädiatrische Neurologie,  
Psychosomatik und  
Schmerztherapie,  
Kinderschmerzzentrum  
Baden-Württemberg

Ärztlicher Direktor: 
Priv.-Doz. Dr. Markus Blankenburg 
Telefon 0711 278-72408
Telefax 0711 278-72407
k.schaber@klinikum-stuttgart.de

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Allgemeine neuropädiatrische Sprechstunde
 � Bewegungsstörungen und Spastik
 � Epilepsien
 � Multiple Sklerose
 � Muskelerkrankungen und periphere Nervenläsionen
 � Neurofibromatose und Tuberöse Sklerose
 � Schlafambulanz mit Monitorversorgung
 � Schmerztherapie
 � Schwindelambulanz
 � Spina bifida und Hydrozephalus
 � Spezialambulanz mit Kinderneurochirurgie
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Pädiatrie 1 

Sozialpädiatrisches Zentrum

Ärztlicher Direktor: 
Dr. Andreas Oberle
Telefon 0711 278-72760
Telefax 0711 278-72429
spz@klinikum-stuttgart.de

Sprechstunden und Ambulanzen

 � SPZ-Sprechstunde
 � Spezialsprechstunden
 � Baby-Sprechzeit
 � Interdisziplinäre Hilfsmittelsprechstunde
 � Gangsprechstunde nach dem Gehen-Verstehen-Konzept
 �  Interdisziplinäre Neuro-Orthopädische Sprechstunde
 � Trisomie-21-Sprechstunde 
 � Kurzdarm-Sprechstunde
 � Frühgeborenen-Nachsorge
 � Kommunikationsberatung
 � Mundmotorik-Sprechstunde

Das SPZ bietet interdisziplinäre Diagnostik, Beratung und 
Therapie für Kinder und Jugendliche mit chronischen  
Erkrankungen, Entwicklungsauffälligkeiten und für Kinder 
mit angeborenen oder erworbenen Behinderungen. Dies 
ermöglicht die Erstellung eines Förderplans und die weitere 
Begleitung und Therapie. Unser Team im Sozialpädiatrischen 
Zentrum (SPZ) besteht aus Kinder- und Jugendärzten, Neuro-
pädiatern, klinischen Psychologen, Psychotherapeuten, 
Therapeuten, Pädagogen, einer Sozialpädagogin und Kin-
der  krankenschwestern. Wir arbeiten eng mit der Neuro  pä-
diatrie, anderen Kliniken des Olgahospitals, mit nieder ge-
lassenen Kollegen sowie externen ärztlich ge leiteten, päda-
go gischen und therapeutischen Einrichtun gen zusammen. 
Ziel ist es, die größtmögliche Teilhabe und Lebensqualität 
zu erreichen. Dafür muss neben der körperlichen auch die 
psychische und soziale Situation berücksichtigt werden.
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Pädiatrie 2 

Allgemeine und Spezielle Pädiatrie mit Diabetologie, 
Endokrinologie, Gastroenterologie, Infektiologie, 
Nephrologie, Rheumatologie, Stoffwechseler kran-
kungen und interdisziplinäre Notaufnahme

Ärztlicher Zentrumsleiter
Ärztlicher Direktor: 
Dr. Axel Enninger
Telefon 0711 278-72411
Telefax 0711 278-72419
a.enninger@klinikum-stuttgart.de 

In der Allgemeinen Pädiatrie werden akute Erkrankungen 
des Magen-Darm-Trakts und der Atemwege, Ernährungs-
störungen sowie Komplikationen bei typischen Kinder-
krankheiten behandelt. Wir betreuen Patienten mit Diabetes 
mellitus sowie Vergiftungen, Hautkrankheiten, Gedeih-
störungen und unklaren Krankheitsbildern.  

Die Klinik ist anerkanntes Dialyse- und Transplantations-
zentrum. Die Gastroenterologie befasst sich mit den 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes und der Leber; 
die pädiatrische Rheumatologie umfasst entzündliche 
Erkrankungen der Gelenke, des Bindegewebes und der 
Gefäße. Zu der Klinik gehört auch die Pädiatrische Inter-
disziplinäre Notaufnahme (PINA), in der alle Kinder  
zentral und in enger Kooperation mit allen Fachab-
teilungen betreut werden. 

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Ambulanz für Rheumatologie
 � Ambulanz für Gastroenterologie
 � Ambulante Spiegelung der Speiseröhre und des Magens
 � Nephrologische Sprechstunde
 � Endokrinologie-Sprechstunde
 � Stoffwechselerkrankungen
 � Dialyse-Sprechstunde
 � Transplantationssprechstunde
 �  Schulungs- und Behandlungseinrichtung für Kinder  

und Jugendliche mit Typ-1-Diabetes 
 � Pädiatrische Interdisziplinäre Notaufnahme (PINA)
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Pädiatrie 3 

Zentrum für Angeborene  
Herzfehler Stuttgart, 
Pädiatrische Intensivmedizin,  
Pulmologie und Allergologie

Ärztlicher Direktor: 
Dr. Frank Uhlemann
Telefon 0711 278-72441
Telefax 0711 278-72449
f.uhlemann@klinikum-stuttgart.de

Patienten mit angeborenen Herzfehlern vom Neugebore-
nen- bis zum Erwachsenenalter werden im Zentrum für 
Angeborene Herzfehler umfassend betreut. Die Klinik bie-
tet das ganze Spektrum der interventionellen Kardiologie 
(Kinderherzkatheterlabor neuester Generation mit drasti-
scher Reduktion der Strahlenbelastung, großzügig mit-
finanziert durch die Olgäle-Stiftung) und der operativen 
Versorgung (in Kooperation mit der Sana Herzchirurgie 
Stuttgart) als kinderherzchirurgisches Zentrum und überre-
gionales zertifiziertes EMAH-Zentrum (EMAH = Erwachse-
ne mit angeborenen Herzfehlern) an. Außerdem werden 
Patienten mit Herzrhythmusstörungen und herztransplan-
tierte Kinder versorgt. Pneumologen und Allergiespezia-
listen kümmern sich um Kinder mit Lungen erkrankungen 
und Allergien. Zudem ist die Klinik zertifiziertes Mukoviszido-
sezentrum und leitet das Pädiatrische Atemwegszentrum.

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Kinderkardiologische Ambulanz
 �  Sprechstunde für Erwachsene mit angeborenen  

Herzerkrankungen
 � Schrittmacher- / Rhythmussprechstunde
 � Sprechstunde für Patienten mit Marfansyndrom
 �  Ambulanz für Pneumologie, Mukoviszidose, Asthma, 

Allergien
 � Transplantationsambulanz 
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Pädiatrie 4 

Neonatologie und  
neonatologische Intensivmedizin

Ärztlicher Direktor: 
Dr. Matthias Vochem
Telefon 0711 278-72451
Telefax 0711 278-72459
m.vochem@klinikum-stuttgart.de

Die Neonatologie des Olgahospitals bildet mit der Frauen-
klinik des Klinikums Stuttgart das Perinatalzentrum  
(PNZ) Stuttgart. Es ist eines der größten Perinatalzentren 
Deutschlands und als Level-1-Perinatalzentrum der  
höchsten Versorgungsstufe anerkannt. Jährlich werden 
über 1.000 Frühgeborene und kranke Neugeborene 
behandelt. Bei jeder Risikogeburt ist ein Kinderarzt anwe-
send. Die Intensiv- und Überwachungsstationen befinden 
sich im Neubau Olgahospital und Frauenklinik unmittelbar 
neben dem Kreißsaal und dem Kaiserschnitt-OP. Hohe 
Qualifikation der Pflegenden und Ärzte sowie die Koope-
ration mit Experten des gesamten Klinikums stellen eine 
optimale Versorgung der kleinen Patienten sicher. Der 
Dienst-Oberarzt ist auch nachts und an Wochenenden 
anwesend. Die Patientenzimmer auf den neuen Stationen 
sind deutlich vergrößert worden, um ausreichend Platz 
und Übernachtungsmöglichkeiten für die Eltern anbieten 
zu können.
 

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Neonatologische Nachsorgeambulanz Dr. Vochem
 �  Neonatologische Nachsorgeambulanz für ehemalige 

sehr kleine Frühgeborene
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Pädiatrie 5 

Onkologie, Hämatologie  
und Immunologie

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Stefan Bielack
Telefon 0711 278-72461
Telefax 0711 278-72462
s.bielack@klinikum-stuttgart.de

Kinder und Jugendliche mit Erkrankungen aus den Berei-
chen Onkologie, Hämatologie und Immunologie werden 
vom spezialisierten, multiprofessionellen Team der Pädia-
trie 5 nach neuesten Erkenntnissen betreut. Unter dem 
Dach des Stuttgart Cancer Center (SCC) sind wir Anlauf-
stelle bei allen Krebserkrankungen junger Menschen, bei 
Erkrankungen des Blutes und der Immunabwehr und als 
kinder onkologisches Zentrum der Region Stuttgart bundes-
weit eine der größten Spezialabteilungen. Zur Abteilung 
gehören die hämato-onkologische Station, Tagesklinik 
und Ambulanz für Kinder und Jugendliche sowie Teams 
zur Brücken pflege (HOPPS) und zur spezialisierten Palliativ-
therapie (KiPaCT). Die unserer Klinik von der nationalen 
kinderonkologischen Fachgesellschaft GPOH zugeordneten 
Studienzentralen für Weichteil- und Knochensarkome, CWS 
und COSS, koordinieren deutschlandweit und darüber 
hinaus die Erforschung und Behandlung dieser seltenen 
Krebserkrankungen.

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Hämatologisch-onkologische Ambulanz
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Kinderchirurgische Klinik

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Steffan Loff, M.Sc.
Telefon 0711 278-73022
Telefax 0711 278-73039
s.loff@klinikum-stuttgart.de

Die Klinik gehört zu den größten Kinderchirurgien in 
Deutschland. Das Behandlungsspektrum umfasst die 
Neugeborenen- und Fehlbildungschirurgie, die Kinderuro-
logie und die onkologische Chirurgie. Besondere Schwer-
punkte sind die Verbrennungschirurgie, die interventionelle 
Endoskopie sowie minimalinvasive Eingriffe. Dabei arbei-
ten die Chirurgen nicht nur mit Anästhesie, Pädiatrie, 
Orthopädie, Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie HNO 
im Klinikum Stuttgart eng zusammen, sondern auch  
mit den umliegenden Krankenhäusern. 

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Allgemeine Kinderchirurgische Sprechstunde
 � Kinderurologische Sprechstunde
 � Hämangiom-Sprechstunde
 � Gastroenterologische Sprechstunde
 � Anorektale Sprechstunde
 � Trichterbrustsprechstunde
 � Verbrennungssprechstunde
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Klinik für Hals-, Nasen-, 
Ohrenkrankheiten,  
Plastische Operationen

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Christian Sittel
Telefon 0711 278-33201
Telefax 0711 278-33209
hno-klinik@klinikum-stuttgart.de

Ärztlicher Leiter der Abteilung Pädiatrische 
HNO und Otologie, Olgahospital: 
Prof. Dr. Assen Koitschev
Telefon 0711 278-73041
Telefax 0711 278-73049
hno-klinik@klinikum-stuttgart.de

Sämtliche Erkrankungen im Bereich Hals, Nase und Ohren 
bei Kindern und auch Erwachsenen werden in der Klinik 
behandelt. Ein Spezialgebiet ist die Versorgung von Ver-
engungen der oberen Atemwege. Auch die Mittelohrchir-
urgie sowie der Einsatz von Cochlea-Implantaten und 
implantierbaren Hörgeräten gehören zu den wichtigen 
Schwerpunkten. Die Pädaudiologie im Olgahospital wid-
met sich der Früherkennung kindlicher Hörstörungen. 
Außerdem kümmern sich die Ärzte um Kinder mit Muko-
viszidose und Nasennebenhöhlen-Erkrankungen. 

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Allgemeine Ambulanz
 �  Ambulanz für Diagnostik und Therapie von Hörstörun-

gen, Stimm-, Sprach- und Sprech- sowie Schluckstörungen
 � Cochlear-Implant-Centrum Stuttgart
 � Hörimplantate
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Orthopädische Klinik

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Thomas Wirth
Telefon 0711 278-73001
Telefax 0711 278-73820
t.wirth@klinikum-stuttgart.de

Die Klinik versorgt Patienten mit angeborenen und erwor-
benen Erkrankungen des Haltungs- und Bewegungsappa-
rates. Behandelt werden unter anderem orthopädische 
Behinderungen, angeborene Fehlstel lungen oder Deforma-
tionen der Knochen, Knochen tumoren sowie Knochen- 
und Gelenkentzündungen. Auch die Behandlung unfall-
verletzter Kinder und Jugend licher einschließlich des 
Durchgangsarztverfahrens der Berufsgenossenschaften 
gehört zum Leistungsspektrum. Die Klinik verfügt außer-
dem gemeinsam mit dem Sozialpädiatrischen Zentrum 
über ein Ganglabor. Mit diesem von der Olgäle-Stiftung 
finanzierten Analysesystem ist es möglich, Gelenkbewe-
gungen dreidimensional darzustellen. 

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Neuroorthopädische Sprechstunde 
 � Klumpfußsprechstunde 
 � Skoliosesprechstunde 
 � Kinder- und Jugendtraumatologie, BG-Sprechstunde 
 � Hüft-Kniesprechstunde 
 � Botox-Sprechstunde 
 � Hüftsprechstunde Säuglinge 
 � Fixateur-Sprechstunde 
 �  Orthopädische/chirurgische Notfallambulanz  

für Kinder und Erwachsene
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Ärztliche Direktorin: 
Priv.-Doz. Dr. Thekla von Kalle 
Telefon 0711 278-73301
Telefax 0711 278-73409
i.haege@klinikum-stuttgart.de

Das Institut ist mit rund 48.000 Untersuchungen pro  
Jahr die derzeit größte kinderradiologische Einrichtung in 
Deutschland. Die spezialisierten Ärzte und Medizinisch- 
technischen Röntgen-Assistenten (MTRA) bieten eine 
breite kinderradiologische Kompetenz und verstehen  
es, modernste bildgebende Techniken auf kindgerechte 
Art anzuwenden. 

Die digitalen Röntgensysteme (Speicherfolien, Flach-
detektoren, gepulste Durchleuchtung, DVT), drei Sono-
graphiegeräte, zwei Magnetresonanztomographen  
(MRT mit 1,5 und 3 Tesla, Teile dieser Ausstattung wurden 
von der Olgäle-Stiftung mitfinanziert) erlauben die Unter-
suchung aller Organ systeme mit optimierter Bildqualität 
und reduzierter Strahlenbelastung bei Kindern und 
Jugend lichen aller Altersstufen.

Sprechstunden und Ambulanzen 

 � Sonographie (Ultraschall)
 � Kernspintomographie (MRT)
 � Röntgen Durchleuchtung (MCU, MDP, ivP)
 �  Röntgen allgemein (z.B. Lunge bei Verdacht auf  

Pneumonie)

Radiologisches Institut
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Klinik für Anästhesiologie 
und operative  
Intensivmedizin

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Franz-Josef Kretz
Telefon 0711 278-73331
Telefax 0711 278-73350
f.kretz@klinikum-stuttgart.de

Die Anästhesisten betreuen alle Patienten, die im 
Olgahospital und in der Frauenklinik operiert werden. 
Darüber hinaus erhalten Kinder auch bei größeren 
Untersuchungen, etwa im Kernspintomographen, eine 
Narkose. Die Anästhesisten der bundesweit größten  
Kinderanästhesie-Abteilung mit jährlich 10.000 Narkosen 
sind besonders spezialisiert auf die Versorgung von  
Früh-, Neugeborenen, Säuglingen und kritisch kranken 
Kleinkindern. Von der Klinik gegründet, nutzen wir das 
pädiatrische Notfall-Simulationsprogramm (STUPS),  
an dem Notsituationen und Rettungsszenarien unter  
Anleitung spezialisierter Instruktoren regelmäßig geübt 
werden.

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Anästhesieambulanz
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Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie  
und Psychotherapie 

Ärztlicher Direktor: 
Prof. Dr. Michael Günter 
Telefon 0711 278-72471
Telefax 0711 278-72479
m.guenter@klinikum-stuttgart.de

Kinder und Jugendliche mit emotionalen und psycho so-
matischen Störungen wie auch mit Verhaltensstörungen 
werden stationär, in den Tages kliniken teilstationär oder 
in der Psychiatrischen Instituts ambulanz (PIA) ambulant 
behandelt. Das Angebot umfasst Notaufnahmen und sta-
tionäre Kriseninterventionen, kurze und länger dauernde 
psychiatrisch-psychotherapeutische Behandlungen wie 
auch ambulante Diagnostik und Weichenstellung für die 
Weiterbehandlung. 
 
Die Klinik arbeitet mit zahlreichen Einrichtungen der 
Jugendhilfe eng zusammen. Die Klinik hat mehrere 
Standorte: In der Hasenbergstraße 60 (Stuttgart-West) 
und im Krankenhaus Bad Cannstatt sind unsere stationären 
und teilstationären Angebote. Unsere Institutsambulanz 
ist in der Hasenbergstraße 31 untergebracht.

Sprechstunden und Ambulanzen

 � Psychiatrische Institutsambulanz
 �  Psychosomatik, Essstörungen, Angststörungen,  

Schulverweigerung
 � Traumatherapie und Impulskontrollstörungen (Borderline)
 � ADHS Diagnostik und Differentialdiagnostik
 � Sprechstunde für pädagogische Intensivgruppen
 �  Früherkennung und -intervention schizophrener  

Erkrankungen 
 � Autismus-Spektrum-Störungen
 � Entwicklungspsychopharmakotherapie
 � Medien- und Computerspielsuchtsprechstunde
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Die Frauenklinik bietet das gesamte Spektrum der Geburts-
hilfe auf höchstem medizinischem Niveau. Ein wichtiger 
Schwerpunkt liegt in der Pränatalmedizin. Unser Perinatal-
zentrum erfüllt zusammen mit der Neonatologie alle 
Anforderungen für Zentren der höchsten Versorgungs-
stufe und gehört zu den zehn führenden Geburtskliniken 
in Deutschland. Mit mittlerweile weit über 3.000 pro Jahr 
hier geborenen Kindern sowie der hohen Zahl an Mehr-
lingsgeburten und der erfolgreichen Betreuung kleinster 
Frühgeborener ist die Frauenklinik die führende Geburts-
klinik in Baden-Württemberg. Das moderne und freund-
liche Ambiente auf den Stationen und im Kreißsaal machen 
den Klinikaufenthalt für schwangere Frauen und Wöch-
nerinnen gleichermaßen angenehm.

Auch in der Gynäkologie bietet die Frauenklinik Patientin-
nen das gesamte Spektrum medizinischer Versorgung auf 
höchstem Niveau. Schwerpunkte liegen in der minimal-
invasiven Chirurgie, der onkologischen Therapie, der 
Mammachirurgie und der Urogynäkologie. Ein modernes 
und freundliches Ambiente auf den Stationen machen 
den Klinikauf enthalt so angenehm wie möglich. Brust-
zentrum und Zentrum für Gynäkologische Krebserkran-
kungen sind nach den Kriterien der Deutschen Krebs-
gesellschaft zerifiziert.

Frauenklinik

Ärztlicher Direktor:
Prof. Dr. Ulrich Karck
Telefon 0711 278-63101
Telefax 0711 278-63102
th.junginger@klinikum-stuttgart.de
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Pflegedienst 

Die Arbeit des Pflegedienstes im Olgahospital 
und der Frauenklinik  orientiert sich ganzheit-
lich am Patienten und seinen Angehörigen.  
In der Prävention und Fürsorge sieht der Pflege-
dienst seine Hauptaufgaben vor allem darin, 
die Patienten unter Berücksichtigung ihrer  
physi schen, psychischen, sozialen und kultu rel-
len Bedürfnisse indivi   duell zu betreuen. Dabei  
werden die Patienten und ihre Eltern und 
Angehörigen aktiv während des Krankheits- 
und Genesungsprozesses in Entscheidungen 
mit einbezogen.

Eltern und Patienten werden durch gezielte 
Schulung, Beratung und Anleitung bei chroni-
schen Erkrankungen befähigt, die erforderliche 
Kompetenz im Umgang mit der Erkrankung zu 
erwerben, um so eine Versorgung übernehmen 
zu können. Ziel ist es unter anderem, dass die 
Patienten ihre Selbständigkeit erhalten bezie-
hungsweise möglichst früh wiedererlangen.

Pflegerischer Zentrumsleiter: 
Oliver Hommel
Telefon 0711 278-72030
o.hommel@klinikum-stuttgart.de
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Pflegestandards tragen dazu bei, Leistungen 
auf der Grundlage wissenschaftlich begründeter 
und fachlich abge sicherter Vorgaben auszufüh-
ren. Sie sind eine wesentliche Arbeitsgrundlage 
der Pflegekräfte und stellen eine kompetente 
professionelle Pflege für unsere Patienten sicher. 
Besondere Bedeutung hat dabei das Programm 
Kinaes thetics und Kinaesthetics Infant Handling 
(KIH), das im Olgahospital entwickelt wurde.  
Es ermöglicht Kindern, ent wicklungsfördernde 
Bewegungsmuster zu erlernen. Dementspre-
chend bedeutet KIH, Frühgeborene bis Jugend-
liche an allen sie betreffenden Maßnahmen 
altersgemäß zu beteiligen, um motorische, geis-
tige und seelische Entwicklungsprozesse zu  
fördern und zu unterstützen.

Ein wichtiges Anliegen ist auch die Förderung 
des Stillens. Beratung und Unterstützung 
erfolgen durch Gesundheits- und Kinderkran-
kenpflegerinnen sowie durch speziell ausgebil-
dete Still- und Laktationsberaterinnen. Darüber 
hinaus stehen weitere Mitarbeiterinnen mit 
Expertenwissen zur Verfügung, beispielsweise 
im Bereich Diabetesberatung, im Wundmanage-
ment und in Palliativ-Care.
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Therapiezentrum

Physiotherapie
Der Fachbereich Physiotherapie des Therapie-
zentrums am Olgahospital versorgt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene stationär und 
ambulant mit Therapieleistungen. Wesentliche 
Schwerpunkte sind die Unterstützung und Ver-
besserung der Atmung bei akuten und chroni-
schen pulmonalen Erkrankungen sowie die 
sensomotorische Entwicklungsförderung bei 
angeborenen und erworbenen Bewe gungs -
störungen. Auch die Behandlung von rheumati-
schen Erkrankungen und Patienten mit Ver-
brühungen und Verbrennungen gehören zu 
den wichtigen Aufgaben des Fachbe reiches.  
Darüber hinaus ist die Verbesserung von 
Beweglichkeit, Koordination, Kraft und Aus-
dauer ein wichtiges Ziel.

Leitung Therapiezentrum
Ursula Banzhaf, MBA
Telefon 0711 278-33477
Telefax 0711 278-56012
u.banzhaf@klinikum-stuttgart.de
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Ergotherapie 
Die Ergotherapeuten am Olgahospital behan-
deln Kinder und Jugendliche im stationären 
und ambulanten Bereich. Neurologie, Rheuma-
tologie und Orthopädie stellen Behandlungs-
schwerpunkte dar. Im Bereich Orthopädie wer-
den zusätzlich erwachsene Patienten ambulant 
behandelt. Weitere Therapien finden bei Herz-
erkrankungen, onkologischen und psychoso-
matischen Krankheitsbildern statt sowie bei 
schweren und langfristigen Verläufen auf der 
Intensivstation.

Zur ganzheitlichen Förderung werden Behand-
lungskonzepte von Jean Ayres, Marianne Frostig, 
Affolter und dergleichen mehr angewandt.

Logopädie
Die Logopäden des Therapiezentrums am 
Olgahospital betreuen im Rahmen interdiszi-
plinärer Zusammenarbeit Patienten auf allen 
Stationen des Olgahospitals sowie ambulante 
Patienten, bei denen Schluck-, Sprech-, Sprach-  
oder Stimmstörungen bestehen. Die Betreuung 
umfasst sowohl die Diagnostik und Therapie 
als auch die Beratung der Patienten beziehungs-
weise deren Angehörigen.

Die Anmeldung Ihres Kindes für eine der o.g. 
Therapieformen erfolgt bei Bedarf durch den 
zuständigen Stationsarzt/auf Anordnung des 
zuständigen Stationsarztes.
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Besuchsdienst
Viele Berufsgruppen kümmern sich im Olgahos-
pital um die kranken Kinder – neben Ärzten 
und Kinderkrankenschwestern unter anderem
auch Erzieherinnen, die mit den Kindern spielen,
basteln oder lesen. Oftmals ist ein Elternteil rund
um die Uhr bei seinem kranken Kind (Rooming-
in). Weitere Ablenkung ist durch Besuche des
anderen Elternteils, Geschwister und Freunde
gegeben. Es gibt aber auch Kinder, die nicht so
viel oder gar keinen Besuch erhalten. Für diese
Kinder wird von der Olgäle-Stiftung für das 
kranke Kind e.V. ein Besuchsdienst organisiert. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dinkelacker, die eine 
Reihe von ehrenamtlichen Kräften für diese Auf-
gabe vermittelt, in vielen Fällen auch Damen mit 
entsprechenden Fremdsprachenkenntnissen, die 
sich um die Kinder kümmern. Wir möchten Sie 
daher bitten, Kontakt mit Frau Dinkelacker aufzu-
nehmen, wenn ein Kind ganz alleine im Olgäle ist.

Der Besuchsdienst kommt selbstverständlich
auch dann, wenn ein Elternteil mit aufgenom-
men ist. Gerade bei schwer kranken oder chro-
nisch kranken Kindern ist die Mutter oder der
Vater vielleicht auch mal ganz froh, einen Spa-

Service
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ziergang oder eine Erledigung machen zu kön-
nen, wenn sich in dieser Zeit der Besuchsdienst 
um das kranke Kind kümmert.

Kontakt:
pdinkelacker@olgaele-stiftung.de
Telefon 0711 278-73976

Bücherei für Kinder und Eltern
Die Olgäle-Stiftung hat wieder eine Bücherei 
für Kinder und Eltern eingerichtet, die ebenso 
wie der Internetraum für Kinder und Jugendli-
che von ehrenamtlichen Mitarbeitern der Stif-
tung betreut wird. Die Bücherei umfasst mehr 
als 2.000 Bücher, auch in englischer, französi-
scher und türkischer Sprache, für Erwachsene, 
Jugendliche und Schulkinder. Vorlesebücher 
und Bilderbücher für die Allerkleinsten runden 
das Angebot ab. Außerdem gibt es Comics, 
Hörbücher und CDs für Kinder, ebenso Bastel- 
und Vorlesenachmittage. Neu ist ein Internet-
raum für Jugendliche. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10.00 –12.30 Uhr
und 15.00 – 20.00 Uhr

Clowns am Krankenbett
Manchmal ist Lachen die beste Medizin. Regel-
mäßig kommen deshalb die Clown-Doktoren 
auf die Stationen des Olgahospitals, um die 
kleinen Patienten aufzuheitern und vom Stress 
der Untersuchungen und Behandlungen abzu-
lenken. Finanziert werden die Clowns über die 
Olgäle-Stiftung für das kranke Kind e.V.

25



Dolmetscherdienst
Gerade bei schwierigen medizinischen Proble-
men ist es wichtig, dass sich Ärzte und Pflege-
kräfte mit Patienten und deren Eltern optimal 
verstehen. Für fremdsprachige Patienten steht 
deshalb der Dolmetscherdienst des Klinikums 
Stuttgart zur Verfügung. Über die Stationen 
können besonders geschulte Übersetzer in fast 
jeder Sprache angefordert werden.

Elternwohnungen im „Blauen Haus“
Das „Blaue Haus“ des Förderkreis krebskranke 
Kinder e.V. Stuttgart im Herdweg 15 bietet  
17 helle und freundliche Appartements und 
richtet sich vorwiegend an Familien mit Kindern 
in onkologischer Behandlung. Bei freien Kapazi-
täten werden auch Familien anderer Stationen 
aufgenommen. Das Blaue Haus finanziert sich 
fast ausschließlich über Spenden. Falls der Zu-
schuss zur Übernachtung nicht von der Kranken-
kasse übernommen wird, liegt der Eigenanteil 
der Familien bei 30 Euro pro Nacht.

Zimmeranfrage unter: 
Telefon 0711 25394991 
blaues-haus@foerderkreis-krebskranke-kinder.de 
An- und Abreise: Montag bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr

Essen und Trinken
Patienten erhalten ihre Mahlzeiten grundsätz-
lich im Zimmer. Im Eingangsbereich des Neubaus 
erwartet Patienten und Besucher ein gemütliches 
Café sowie ein Kiosk. Hier erhält man Kaffee-
spezialitäten, Lebensmittel, Spielsachen, Zeit-
schriften und Hygieneartikel. Hinter der Olga-
Arche im EG befinden sich zusätzliche Snack-  
und Getränkeautomaten. Auch im Katharinen-
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hof des Katharinenhospitals finden Sie ein breit 
gefächertes Kiosk-Sortiment vor und es laden 
Bistrotische zum Verweilen ein.

Begleitpersonen, die aus medizinischen Grün-
den mit aufgenommen wurden, erhalten ihre 
Speisen grundsätzlich im Zimmer (mit Ausnah-
me von Neo- und Intensivstationen). Alle Besu-
cher sowie die Begleitpersonen der Neo- und 
Intensivstationen können ihr Mittagessen auch 
im Personalcasino im 1. OG einnehmen. Das 
Mittagessen kann aus den angebotenen Kom-
ponenten individuell zusammengestellt wer-
den; auch gibt es häufig besondere Aktions-
gerichte. 

Frühstück und Abendessen sowie das Mittag-
essen an Wochenenden und Feiertagen wer-
den in den Cafés/Kiosken angeboten.

Überall im Klinikum stehen öffentlich zugäng-
liche Tafelwasseranlagen zur Verfügung, an 
denen Patienten, Gäste und Besucher zu jeder 
Zeit stilles oder carbonisiertes Tafelwasser ent-
nehmen können.
 
Öffnungszeiten Kioske/Cafés:
Olgahospital/Frauenklinik
Montag bis Freitag 6.35–18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.30–18.00 Uhr
 
im Katharinenhof
Montag bis Freitag 6.45–18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.30–15.00 Uhr 

Öffnungszeiten Personalcasino: 
 für Gäste und Begleitpersonen  
Montag bis Freitag 13.00–14.30 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen geschlossen

27



Informationsveranstaltungen 
für Schüler und Schülerinnen
„Was euch betrifft…“ ist eine Vortragsreihe zu 
medizinischen Themen, die an Schülerinnen 
und Schüler ab Klasse 8 in und rund um Stutt-
gart gerichtet ist. Bei diesen Veranstaltungen 
halten Ärzte Kurzvorträge zu Themengebieten, 
die Jugendliche interessieren. Es geht um Gefah-
ren von Alkohol, Nikotin und Drogen, aber auch 
um Computersucht, Essprobleme, Fragen rund 
um die Sexualität, Gewalt, Unfallgefahren und 
vieles mehr. Ein Programm wird für jedes Schul-
jahr neu herausgegeben. 

Anmeldung über die Schule für Kranke: 
Telefon 0711 278-73850 
schule-fuer-kranke@stuttgart.de

Interdisziplinarität
In vielen Bereichen arbeiten die Abteilungen des 
Olgahospitals interdisziplinär zusammen. Ein 
Beispiel ist die Pränataldiagnostik, an der sich die 
Pädiatrie 3, Pädiatrie 4, Kinderchirurgie, Radiolo-
gie, Klinische Genetik und Frauenklinik beteiligen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Die niedergelassenen Kinderärzte führen in der 
Pädiatrischen Interdisziplinären Notaufnahme 
(PINA) den ambulanten kinderärztlichen Notfall-
dienst durch.

In den Zeiten außerhalb des Dienstes des Kinder-
ärztlichen Notfalldienstes der niedergelassenen 
Kinderärzte steht die PINA unter Einbeziehung 
der Kinderchirurgie, Orthopädie und HNO-Klinik 
des Olgahospitals zur Verfügung.
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Kinderklinikradio (Radio Rio)
Im Olgahospital gibt es ein besonderes Angebot: 
das Kinderklinik- und Mitmachradio „Radio RiO“ 
vom Paritätischen Wohlfahrtsverband Baden-
Württemberg und antenne 1. Hier können Kinder 
und Jugendliche mitmachen, mitreden, sich 
Musik wünschen. Radio RiO kann kostenfrei an 
jedem Krankenbett gehört werden.  
Live gesendet wird jeden Mittwoch von 15 bis 
17 Uhr. Die letzten Sendungen gibt es auch 
rund um die Uhr als Sendeschleife zu hören. 

Kontakt ins Studio:  
E-Mail: studio@radiorio.de  
oder per WhatsApp 0152 33591086.
Mehr Infos gibt‘s auch in jeder Patiemenmappe

Kinderkonzert im Olgäle
Einmal im Monat findet sonntags um 10.30 Uhr 
im Olgahospital ein Konzert für Patienten, 
Angehörige und Besucher statt, bei dem Musiker, 
junge Talente, Ensembles und Chöre musizie-
ren. Der Eintritt ist frei. Alle Kinder aus Stuttgart 
und Umgebung sind dazu herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen unter: 
www.kinderkonzert-olgaele.de 

Klinische Ethikberatung
Die Möglichkeiten der modernen Medizin werfen 
zunehmend ethische Entscheidungskonflikte 
auf. Die Klinische Ethikberatung bietet hier 
Unterstützung an. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Frage, welche Maßnahmen für die betroffenen 
Kinder und deren Eltern, unter Berücksichtigung 
ihrer individuellen Grundeinstellung, am besten 
sind. Die Beratung kann sowohl von Eltern und 
Patienten als auch von Ärzten, Pflegepersonal 
sowie anderen Mitarbeitern der Klinik ange-
fordert werden. Das Ethik-Komitee hat eine rein 
beratende Funktion. Die endgültige Entschei-
dung verbleibt stets beim behandelnden Arzt. 
Fragen Sie auf Station nach, wenn Sie eine 
Ethikberatung wünschen.
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Krankenhausseelsorge 
Der Aufenthalt in einer Klinik ist für viele Men-
schen eine besondere Belastung. In dieser Situ-
ation begleitet und unterstützt die evangelische 
und katholische Krankenhausseelsorge Patien-
ten und ihre Angehörigen. Die Mitarbeiter jeder 
Station vermitteln gern einen Termin mit den 
Krankenhausseelsorgern oder auf Wunsch auch 
mit einem Seelsorger anderer Konfessionen. In 
regelmäßigen Abständen finden ökumenische 
Gottesdienste statt. 

Kultur im Krankenhaus
Humor und Lachen, Musik und Gesang, Theater 
und Tanz, Kino und Zauberei sollen unseren 
kleinen Patienten helfen, schneller wieder gesund 
zu werden. Kultur im Krankenhaus hat deshalb 
seit vielen Jahren einen festen Platz im Olga-
hospital. Es treten Zauberer und Märchenerzäh-
ler, Musik-, Theater- und Puppenspielergrup pen 
auf. An einem Sonntag im Monat finden Kinder-
konzerte statt. Plakate informieren über das 
aktuelle Kulturprogramm.

Pflegerische Elternberatung (PEB)
Die Pflegerische Elternberatung der Kinder klinik 
und die Elternberatung der Frauen klinik infor-
mieren und unterstützen bei Fragen rund um 
die Pflege und Versorgung des Kindes (auch 
vor der Geburt). Dazu gehören Themen wie 
zum Beispiel Gesundheitsvorsorge, Entwick-
lungsförderung, Säuglings- und Kinderpflege, 
Umgang mit dem Kind, Ernährung, Unruhe, 
Schlaf, Elternrolle und Familienalltag. Die Pfle-
gerische Elternberatung der Kinder klinik wird 
von der Olgäle- Stiftung für das kranke Kind e.V. 
finanziert.
 
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–12.30 Uhr
Telefon 0711 278-73100 
elternberatung@klinikum-stuttgart.de 
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Psychosoziale Betreuung
In den meisten Bereichen werden die kranken 
Kinder und Jugendlichen sowie ihre Angehöri-
gen durch Psychologen und Sozialpädagogen 
betreut. Die Finanzierung dieser Stellen erfolgt 
im Wesentlichen durch die Förderkreise, Eltern-
initiativen und Selbsthilfegruppen, insbeson-
dere durch die Olgäle-Stiftung für das kranke 
Kind e.V., den Förderkreis krebskranke Kinder e.V. 
und den Förderverein zur Unterstützung neu-
rologisch erkrankter Kinder e.V. (F.U.N.K. e.V.).

Raum des Abschieds
Wenn ein Kind im Krankenhaus stirbt, wollen 
sich Angehörige in Ruhe und in würde voller 
Weise verabschieden. Im Olgahospital besteht 
dazu die Gelegenheit in einem eigens dafür von 
der Olgäle-Stiftung eingerichteten Abschieds-
raum. Erstmals gibt es hier auch für Muslime 
einen weiteren Raum zur rituellen Waschung 
der verstorbenen Kinder. 

Raum der Stille
Im Erdgeschoss befindet sich der „Raum der 
Stille“, der vom Förderkreis krebskranke Kinder 
e.V. finanziert und von dem Künstler Nikolaus 
Koliusis gestaltet wurde. Hierhin können sich 
Patienten, Eltern, Angehörige und Besucher 
zur Besinnung, zu Meditation oder Gebet  
zu rückziehen. Der Raum ist für alle Religionen  
offen.
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Rooming-in
Für kleine Kinder ist die Trennung von den 
Eltern bei einem stationären Aufenthalt in der 
Klinik häufig sehr schwer. Um Ängste und 
Heimweh zu verhindern oder wenigstens zu
mindern, kann ein Elternteil oder eine andere 
Bezugsperson zusammen mit dem kranken 
Kind im Olgahospital aufgenommen werden 
(Rooming-in). Über Einzelheiten informieren
die Mitarbeiter der sta tionären Aufnahme.

Schule für Kranke
Damit die Kinder und Jugendlichen, die längere 
Zeit im Krankenhaus behandelt werden müs-
sen, nicht den Anschluss in der Schule verlie-
ren, wurde die Schule für Kranke am Klinikum 
Stuttgart eingerichtet. Sie betreut sowohl die 
Schüler-Patienten im Olgahospital als auch in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie. Schüler in 
anderen Kliniken Stuttgarts erhalten ebenfalls von 
den Lehrern der Schule für Kranke Unterricht.

Die Schüler jeden Alters werden je nach Belast-
barkeit ein bis drei Stunden pro Tag unterrich-
tet. Der Unterricht wird entweder einzeln am 
Krankenbett oder in Kleingruppen in den 
Unterrichtsräumen der Schule erteilt. An der 
Schule für Kranke arbeiten Lehrer mit verschie-
denen Ausbildungen, so dass alle Schularten 
abgedeckt sind und die meisten Schulfächer 
unterrichtet werden können. Es werden bei 
Bedarf auch Prüfungen abgenommen.

Um nach Möglichkeit den Anschluss an den 
Leistungsstand der Stammschule zu halten, 
nimmt die Schule für Kranke Kontakt zu dieser 
auf.

32



Sozialdienst
Die Mitarbeiter der Klinischen Sozialarbeit 
beraten Patienten als auch ihre Angehörigen 
bei allen Fragestellungen, die im Zusammen-
hang mit der Erkrankung und den daraus resul-
tierenden sozialen und persönlichen Folgen 
stehen. Die Mitarbeiter der Stationen vermit-
teln gerne einen Termin mit dem Sozialdienst.

Sozialmedizinische Nachsorge,  
Häusliche Onkologische Pädiatrische  
Pflege Stuttgart (HOPPS) und  
Pädiatrische Palliativversorgung 
Am Olgahospital gibt es ein sozialmedizinisches 
Nachsorgeteam („Olgäle sorgt nach“), das 
chronisch und schwerstkranke Kinder sowie 
deren Familien beim Übergang von der statio-
nären Behandlung ins häusliche Umfeld unter-
stützt. Die Familien werden vom Team nach 
Hause begleitet und dort bei der weiteren 
medizinischen, pflegerischen und therapeuti-
schen Versorgung ihres Kindes beraten und 
unterstützt.
 
HOPPS (Häusliche Onkologische Pädiatrische 
Pflege Stuttgart) ist ein weiteres, onkologisch-
spezialisiertes Team, das Kinder mit Krebser-
krankungen zu Hause betreut und versorgt. 

KiPaCT (Kinder Palliativ Care Team)
Das Kinderpalliativ-Team des Olgahospitals ist 
ein multiprofessionelles Team zur spezialisierten 
ambulanten Palliativversorgung für Kinder und 
Jugendliche (SAPV) in Stuttgart und Umgebung.  
Wir haben eine ärztliche und pflegerische  
24 Stunden Rufbereitschaft und kooperieren 
mit allen in der Palliativversorgung involvierten 
Insti tutionen für die Familien, um die Versorgung 
lebenslimitiert erkrankter Kinder und Jugendli-
chen zu Hause zu ermöglichen.
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Stillhotline
Beratung zum Thema Stillen
Telefon 0711 278-73100

Teddy-Klinik
Ein großes Krankenhaus mit den vielen Men-
schen in weißen Kitteln kann bei Kindern, die 
zu einer Behandlung müssen, zu heftigen  
Abwehrreaktionen führen. Um dieser Angst 
entgegenzuwirken, gibt es am Olgahospital die 
Teddy-Klinik. Kindergartenkinder schlüpfen  
dabei in die Rolle der Eltern, ihre Kuscheltiere 
sind die Patienten, Tübinger Medizinstudenten 
übernehmen den Part der Doktoren. Die Kinder 
werden so spielerisch mit dem Ablauf eines Arzt- 
oder Krankenhausbesuchs vertraut gemacht. 
Die Teddy-Klinik findet einmal monatlich statt, 
es können Kindergartengruppen bis 30 Kinder 
teilnehmen. 

Anmeldung: 
Radoslaw Pallarz    
r.pallarz@klinikum-stuttgart.de
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Die Versorgung und Betreuung der kleinen 
Patienten im Olgahospital wird von zahlrei-
chen Fördervereinen und Elterninitiativen 
unterstützt. Für die Eltern kranker Kinder bie-
ten zudem Selbsthilfegruppen Rat und Unter-
stützung an.

Olgäle-Stiftung für das kranke Kind e.V.
Frau Dr. Schuster, Telefon 0711 278-73976,
info@olgaele-stiftung.de

Förderkreis krebskranke Kinder e.V.
Herr Prof. Dr. Nägele, Telefon 0711 297356,
info@foerderkreis-krebskranke-kinder.de

Förderverein zur Unterstützung neurologisch
erkrankter Kinder (F.U.N.K. e.V.)
Frau Kuon, Telefon 0711 4409874,  
info@funk-stuttgart.de

Förderkreis Neonatologie
Frau Buchler, Telefon 0711 3056548,
mailto@neonatologie-foerderkreis.de

Mukoviszidose e.V.
Frau Stähle, Telefon 0711 2845569,  
brigitte.staehle@arcor.de

Fördervereine, 
Elterninitiativen,  
Selbsthilfegruppen
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Körperbehinderten-Verein Stuttgart e.V.
Frau Müller, Telefon 0711 7803011,
c.mueller@kbv-stuttgart.de

Verein „Sprich“ e.V. für hörgeschädigte  
Kinder und Jugendliche Stuttgart
Herr Dr. Brands, Telefon 0711 6450414, 
vorstand@sprich.info

Stuttgarter Diabetes-Initiative
Frau Beißwenger, Telefon 0711 4560553,  
info@stuttgarter-diabetes-kinder.de

LAG Hören, Förderverein für hörgeschädigte 
Kinder und Jugendliche e.V.
Frau Dr. Becker, Telefon 07071 49670,
anne-paul-becker@t-online.de

Förderverein nierenkranker Kinder  
und Jugendlicher e.V.
Frau Straub, Telefon 07451 6250866,  
masustraub@gmx.com

Verein zur Förderung autistisch Behinderter
Frau Zöller, Telefon 0711 793516,  
Autismus_stuttgart@gmx.de  
(Ansprechpartnerin Frau Braun-Habstein)

Selbsthilfevereinigung für  
Lippen-Gaumen-Fehlbildungen e.V.,  
Wolfgang-Rosenthal-Gesellschaft
Fam. Wagner, Telefon 0711 8893856,
wrg-huettenberg@t-online.de
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Deutsche Zöliakie-Gesellschaft e.V.
Frau Beisel, Telefon 0711 4599810,  
info@dzg-online.de

Deutsche Morbus Crohn/Colitis  
ulcerosa Vereinigung (DCCV e.V.)
Frau David, Telefon 07181 72078,  
Gudrun_David@web.de

KEKS e.V.
Patienten- und Selbsthilfe-Organisation für 
Kinder und Erwachsene mit kranker Speiseröhre
Frau Fleck, Telefon 0711 9537886,  
info@keks.de

Gesellschaft für Osteogenesis  
imperfecta-Betroffene (DOIG e.V.)
Herr Lang, Telefon 06224 828108,  
christian.lang@oi-gesellschaft.de

Arbeitsgemeinschaft Spina bifida und  
Hydrocephalus e.V. (ASBH)
Herr Schrader, Telefon 0711 2208265,  
asbh-stuttgart@gmx.net

Selbsthilfegruppe Ichthyose
Fam. Schleicher, Telefon 0711 536895

Interessengemeinschaft Das herzkranke  
Kind e.V. (IDHK)
Frau Rönnebeck, Telefon 0711 6366019,
roennebeck.idhk@de
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Marfan Hilfe Deutschland e.V.  
Regionalgruppe Stuttgart
Frau Süß, Telefon 07156 480552,  
stuttgart@marfanhilfe.de

Deutsche Interessengemeinschaft  
Phenylketonurie und verwandte  
Stoffwechselstörungen (DIG-PKU e.V.)
Frau Baumann, rg.suedwuerttemberg@dig-pku.de

Förderkreis Promukoviszidose Stgt. e.V.
Frau Wallburg, Telefon 07127 141561,  
sibylle.wallburg@gmx.de

Herzenswünsche e.V.
Frau Schicht, Telefon 0711 75868613,  
info@herzenswuensche.de

46PLUS - Down-Syndrom Stuttgart e.V.
Frau Hauser, Telefon 0711 8661315, 
kontakt@46plus.de

„Steh auf“
Förderverein rheumakranker Kinder und 
Jugendlicher sowie deren Familien am 
Olgahospital e.V. 
Frau Hoger, Telefon 07066 7766,  
kontakt@steh-auf.info

JEMAH e.V. (Jugendliche und Erwachsene mit 
angeborenen Herzfehlern)
Regionalgruppe Stuttgart,
Frau Berger, Telefon 0171 9349610
Baden-Württemberg@jemah.de
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Ihr Weg zu uns

Mit Bus und Bahn
Die zentrale Lage des Olgahospitals macht es Ihnen 
einfach, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzurei-
sen. Falls Sie mit Zug oder S-Bahn kommen, steigen 
Sie am Stuttgarter Hauptbahnhof aus. Von dort 
haben Sie zu Fuß in rund zehn Minuten das Olga-
hospital erreicht. Sie können auch die Buslinien 40 
und 42 vom Hauptbahnhof bzw. die Buslinie 43 aus 
dem Stadtzentrum bis zur Haltestelle Linden-Museum 
(Olgahospital) nutzen. Gehen Sie von dort wenige 
Schritte den Herdweg entlang und biegen dann 
nach rechts zum Haupteingang des Neubaus ab.

Parken
Kostenpflichtige Parkmöglichkeiten stehen Ihnen  
in der Tiefgarage des Olgahospitals (Einfahrt in der 
Keplerstraße) oder in der Tiefgarage Stadtgarten 
(Einfahrt in der Kriegsbergstraße) zur Verfügung.
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Kontakt
Klinikum Stuttgart
Olgahospital
Kriegsbergstr. 62
70174 Stuttgart
Telefon 0711 278-04

www.klinikum-stuttgart.de

Klinikum Stuttgart
Katharinenhospital
Krankenhaus Bad Cannstatt
Olgahospital
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